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Darum lohnt sich der Kurs
Welche Risiken birgt das Finanzstrafrecht für Unternehmen und Einzelpersonen? Dieses Seminar

vermittelt die Grundlagen – von Delikten und Verbandsverantwortlichkeit bis zu Zwangsmaßnahmen wie

Hausdurchsuchungen. Lernen Sie Verfahren, typische Prüfungsfeststellungen und

Strafaufhebungsgründe kennen.

Das nehmen Sie mit
Lernen Sie das Finanzstrafrecht in seinen Grundzügen kennen, um Finanzdelikte zu vermeiden. Wer kann

strafrechtlich belangt werden? Welche Delikte kennt das Finanzstrafrecht? Wann drohen Beschlagnahme,

Hausdurchsuchung oder Haft? Welche Prüfungsfeststellungen ziehen Verfahren oft nach sich? Unsere

Experten beantworten all diese Fragen und noch mehr. Erfahren Sie, wie Sie im Falle eines

Finanzstrafverfahrens grundsätzlich richtig handeln und wie eine Selbstanzeige wirksam erstattet wird.

Dieses Seminar dient auch der Vorbereitung zur Bilanzbuchhaltungsprüfung.

Ihr Programm im Überblick
Täterbegriff: Wer kann finanzstrafrechtlich belangt werden?

Delikte

Abgabenhinterziehung | Fahrlässige Abgabenverkürzung

Finanzordnungswidrigkeiten – dargestellt anhand von praxisnahen Fallbeispielen

Verbandsverantwortlichkeit als zusätzliches Risikopotenzial für Unternehmen

Zwangsmaßnahmen: Wann drohen Beschlagnahme, Hausdurchsuchung, Haft?

Typische Prüfungsfeststellungen, die häufig Finanzstrafverfahren nach sich ziehen

Grundzüge des gerichtlichen Finanzstrafverfahrens

Rolle der Finanzstrafbehörde bzw. der Staatsanwaltschaft

Grundzüge des verwaltungsbehördlichen Verfahrens

Behörden | Gang des Verfahrens | Verfahrensgrundsätze

Rechte der Beschuldigten | Verteidiger | Beweismittel | Bankgeheimnis

Rechtsbehelfe und Rechtsmittel: Einspruch | Beschwerde | Rechtsmittelverfahren

Strafaufhebungsgründe: Selbstanzeige | Verkürzungszuschlag

Approbationsfähig i.S. der Fortbildung gem. § 33 Abs. 3 BiBuG 2014.
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Interessant für

Bilanzbuchhalter sowie Buchhalter und/oder 

Personalverrechner lt. BiBuG 

Mitarbeiter in Finanzabteilungen / Steuerberatungskanzleien

Berufsanwärter

Referent*in

Regierungsrat Günter Springer

Fachexperte für Finanzstraf - und Verfahrensrecht im BM für Finanzen

Mag. Alexander Stieglitz LL.M.

Partner bei Forvis Mazars Austria

Steuerberater

Termine & Optionen

DATUM DAUER ORT FORMAT PREIS

04.12.2025 1 Tag Virtual Classroom Online € 610,-

04.12.2025 1 Tag Wien Präsenz € 610,-

Preise exkl. MwSt.

Beratung & Buchung

Erwin Skenderi
+43 1 713 80 24-83 bildungsmanagement@ars.at
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